
Organisation 
(Anmeldung einsenden an)

Frau Barbara Dähler 
zmk bern 
Klinik für Zahnerhaltung,  
Präventiv- und Kinderzahnmedizin 
Freiburgstrasse 7 
3010 Bern 
Telefon +41 31 684 06 55 
zahnerhaltungbern.zmk@unibe.ch

Registration
Per Post oder unter 
www.zmk.unibe.ch/fortbildung/

Annullierung
Jede eingegangene Anmeldung 
gilt als verbindlich.  
Eine Annullierung wird mit   
CHF 100.– Bearbeitungsgebühr 
in Rechnung gestellt.

Referenten
Prof. Dr. Hendrik Meyer-Lückel
Direktor der Klinik für Zahnerhaltung,  
Präventiv- und Kinderzahnmedizin,  
zmk bern

Dr. Thomas Jaeggi
Externer Oberarzt, Klinik für  
Zahnerhaltung, Präventiv- und Kinderzahn-
medizin, zmk bern

Datum/Zeit Montag, 29. Januar 2024, 18.30–20.30 Uhr

Kurstyp  Interaktives Webinar via Zoom (2 Stunden).  
 Eine Aufzeichnung steht anschliessend zur Verfügung.  

Kursgebühr CHF 120.–

Kurszertifikat Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten ein Kurszertifikat.

LIVE-WEBINAR MIT AUFZEICHNUNG

Update Prävention Karies und Erosionen:  
Risikoanalyse Karies und ETW –  
Update präventive Massnahmen –  
Langzeitbetreuung von (Risiko-)Patienten
Nach wie vor ist Karies mit Abstand die häufigste Erkrankung der Zähne. Gleichwohl 
diagnostizieren wir immer mehr Patienten mit dentalen Erosionen oder eben mit «Erosive 
Tooth Wear», wenn eine mechanische Komponente zusätzlich ursächlich erscheint.

Es ist sehr wichtig, dass der Kliniker solche Zahnerkrankungen möglichst frühzeitig erkennt, 
damit präventive Massnahmen ergriffen werden können, um die Zähne langfristig zu 
erhalten und um aufwändige und teure Zahnsanierungen zu vermeiden oder hinauszu-
zögern. Ebenso ist es wichtig, Risikopatienten zu erkennen und adäquat zu betreuen.

In diesem Webinar werden die Ätiologie von Karies und «Erosive Tooth Wear», sowie 
mögliche präventive Massnahmen besprochen. Ebenfalls wird die Langzeitbetreuung 
von Risikopatienten diskutiert. 

Inhaltsangabe
•    Karies: Ätiologie – Risikoanalyse – Prävention – Monitoring und  

Betreuung von Risikopatienten
•    «Erosive Tooth Wear»: Ätiologie – Risikoanalyse – Prävention –  

Monitoring und Betreuung von Risikopatienten

Referenten

ZAHNERHALTUNG, PRÄVENTIV- UND KINDERZAHNMEDIZIN WEBINAR
Risikoanalyse EROSIVE TOOTH WEAR (ETW) 

(1 = 1 Kreuz, 2 = 2 Kreuze, 3 = 3 Kreuze) 

Patient 

Datum

kein Risiko Risiko

Neupatient: BEWE

1 = 3–8         2 = 9–13        3 =  14

      

Recallpatient: BEWE-Veränderung in den letzten 2 Jahren

1 = 3–6         2 = 6

      

überempfindliche Zähne (anamnestisch)

1 = keine 

1 = lokal (2–6 Zähne)

 

2 = generalisiert (6 Zähne)

   
   

Luftbläser-Test

1 = negativ 

1 = empfindliche Zähne

   
   

Speichelausstreichtest (Wange/Mundboden)

1 = viel Speichel 

1 = wenig Speichel

 

2 = kein Speichel

   
   

Ernährung

1 = 2 Säureinputs/Tag 
1 = 2–3 Säureinputs/Tag

2 = kalziumhaltige Produkt 
2 =  4 Säureinputs/Tag

(täglich z.B. Milchprodukte)

   
   

Gastrooesophagealer Reflux

1 = Protonenpumpenblockereinnahme 1 = ja

1 = Meidung refluxfördernder Nahrung 1 = Refluxfördernde Ernährung

   
   

Erbrechen (regelmässig in den letzten 2 Jahren)

1 = nein 

  1 = 1x/Woche 

2 = 1x/Tag

   
    

Parafunktionen (Pressen/Knirschen)

1 = nein / ja, aber Schutzschiene 1 = ja 

wird täglich getragen

   
   

Säureneutralisierende Gewohnheiten

(sofort nach Säureinput: mit Wasser spülen, Kaugummi kauen)

1 = ja 

1 = nein

   
   

Mundhygiene / Erosionsprophylaxe

(tägliche Verwendung von SnF– -haltigen Zahnpasten/Spüllösungen)

1 = ja 

1 = nein

     
   

Erosionsspezifische professionelle Prophylaxe mit

Information/Instruktion (mindestens jährlich)

1 = ja 

1 = nein

     
   

Massnahmen zur Reduzierung des Risikos für ETW  

(immer zu empfehlen, wenn mehr rot als grün)
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